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Viehbesatz in Bayern im Jahr 2006

Biogasanlage

Röhling, Keymer 2007

Viehbesatz und Biogaserzeugung in Bayern im Jahr 2006
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Vorgehensweise

? Wettbewerbskraft der Biogaserzeugung gegenüber der Tierhaltung

• Faktoransprüche und Faktorrelationen

• Gewinnbeiträge und Faktorentlohnungen

• Einfluss veränderter wirtschaftlicher Rahmendaten

• Schlussfolgerungen und Ausblick
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Kalkulationsgrundlagen

Ausgewählte Betriebszweige

• Biogaserzeugung

• Milchviehhaltung
• Bullenmast

• Schweinemast

Annahmen

• Familienbetrieb (Bezugsbasis 1 AK)

• jeweils aktueller Stand des technischen Fortschritts
• hohes produktionstechnisches Niveau

• Preis- und Kostensituation Frühjahr 2007
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Ableitung des Gewinnbeitrages nach Betriebszweigabrechnung

G: Gewinnbeitrag 
L: Leistungen
DKFu: Direktkosten der Futterbereitstellung (Saatgut, PSM, Dünger, Diesel, Lohnunternehmer, 

Trocknung, Versicherung, etc.)
DKVe: Direktkosten der Veredelung (Jungtiere, Zukaufsfuttermittel, Tierarzt, Betriebstoffe etc.)
AfAFu: Abschreibung der Eigenmechanisierung zur Futterbereitstellung
AfAVe: Abschreibung der Veredelungsstätte (Stall, Biogasanlage)
ZAw: Zinsaufwand
ZAs: Zinsansatz
sK: sonstige pagatorische Kosten 

bei vollständiger Entlohnung des Faktors Kapital

=> Fokus auf Entlohnung der Faktoren Arbeit und Fläche

)( sKZAsZAwAfAAfADKDKLG VeFuVeFu ++++++−=
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Ermittlung der Isogewinnlinien

EF
EF∆

EA∆
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fEA;BZ(EF): Funktion der Arbeitsentlohnung in 
Abhängigkeit der Flächenentlohnung 
eines Betriebszweiges (BZ) 

EA: Faktorentlohnung Arbeit in €/AKh bei 
Faktorentlohnung der Fläche von 0 €/ha

EF: Faktorentlohnung Fläche in €/ha
F: Anspruch des Betriebszweiges an Fläche 

in ha
A: Anspruch des Betriebszweiges an Arbeit 

in AKh

zur Darstellung der Faktorverwertung Arbeit (€/AKh) und Fläche (€/ha)

; wobei

€/AKh

€/ha

∆EA

∆EF
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Faktoransprüche der verschiedenen Produktionsverfahren

7,72,08,546AKh/BEArbeitszeitbedarf

0,440,080,250,49ha/BEFutterfläche 1)

kWel * aMastplatz * aBulleKuh * aBEBezugseinheit

Biogas-
erzeugung

Schweine-
mast

Bullen-
mast

Milchvieh-
haltung

EinheitKennzahl

1) Futterfläche umfasst Grundfutterfläche sowie die aus dem Getreideanteil des Kraftfutters ermittelte Getreidefläche

eigene Darstellung nach LfL 2007, KTBL 2005, Dilger, Faulhaber 2006, KTBL 2006 
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020406080100

   Milcherzeugung

       Bullenmast

   Schweinemast

          Biogas

AKh/ha 0,00 0,02 0,04 0,06 0,08 0,10ha/AKh

Faktorrelationen der verschiedenen Produktionsverfahren

BeschäftigungsintensitätBeschäftigungsintensität

ArbeitsproduktivitätArbeitsproduktivität

Biogas

Schweine-
mast

Bullenmast

Milchvieh-
haltung

eigene Darstellung nach LfL 2007, KTBL 2005, Dilger, Faulhaber 2006, KTBL 2006 
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Gewinnbeiträge ausgewählter Betriebszweige
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Isogewinnlinien zur Darstellung der Entlohnung von 
Fläche und Arbeit
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Auswirkungen veränderter Preisniveaus (+/- 10 %) auf die 
Isogewinnlinien der Biogaserzeugung und der Milchviehhaltung

-10

0

10

20

30

40

50

60

0 100 200 300 400 500 600 700 800

Entlohnung Fläche (EF)

E
nt

lo
hn

un
g 

A
rb

ei
t (

E
A

)
Milchviehhaltung

Biogaserzeugung

€/AKh

€/ha



Berenz et al.: Konkurrenzbeziehungen zwischen der Biogaserzeugung und der tierischen Produktion 13

Auswirkungen veränderten Flächenbedarfes auf die 
Isogewinnlinien der Biogaserzeugung und der Milchviehhaltung
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Schlussfolgerungen und Ausblick

• Sehr hohe Wettbewerbskraft der Biogaserzeugung bis in die jüngste Zeit

• Je größer Steigungsbetrag der Isogewinnlinie, desto stärker der Einfluss 
flächenbezogener Parameter 

• Starke Beeinträchtigung der Wettbewerbskraft für Biogaserzeugung durch die sich 
verändernde Marktsituation und die zu erwartende EEG – Novellierung

• Biogaserzeugung durch vergleichsweise geringe Beschäftigungspotenziale 
gekennzeichnet, gerade im Blick auf den nachgelagerten Bereich


